
cfchreibung des herrlichen Umzug'
Und der darauf erfolgten

tüchtigen ®*
» Mhro Majestät^
I Der Allerdurchleuchtigst - Großnrächtigsten Fürstin
E und Frauen , Frauen

MARIE THERESIA,
ZuHuagam und Böheim Königin/

Ertz-Hertzogm zu Oesterreich/ vermählten Hertzogm von Lo¬
thringen und Baar / Groß -Hertzogin von Toscana,rc . rc.

welche
In Dero Königlich « Hungarischm freyen Reichs « Stadt Preß bürg,

im Monath Junii 1741 . / zu allgemeiner Fcolockunq derer getreuen
Stande und Unterthanen , mit gröster btagmüce »2 vor st h gegangen»

iS ist keine Nation auf der Welt , bey'
welcher die König ! . Crone mir grösse¬
ren Respeckverehretwird,als bey de¬
nen Hungarn . Siebetrachten solche
nicht als eine blosse Haupt -Zierde ih-

rer Könige , sondern halten sie vor ein von dem
M Himmel ihnen enheiltes Geschenck, und nen-^ nen sie nicht anders als die Heilige/Englische

und Apostolische Cron , welche die Würde des
neueriRegentens gültig machen muß ; Dahero
sie dessen Verordnungen eher nicht denen an¬
dern König !. Gesatzen einverleiben / biß dieses
Kleinod ihme mit gewöhnlicher Feyerlichkeit
auf das Haupt gesetzet worden . Sie besitzen
dieselbe bereits sibenhundert und ein und vier-
tzig Jahr / allermassen sie An . iooi . von Rom
nacherHungarn gebracht wurde . Pabst Syl¬
vester N. ließ sie verfertigen , und wolte damit
König Boleslaum Chrobry in Pohlen regali-
ren , weil dessen Vatter , Hcrtzog Miecislaus,
schon vor 16 . Jahren beyPabst Beuedicto vn.
darum angehaiten hatte ; Allein es erschiene

' ibm- Cron de-
A. ü ?r ; ? rn . Sol-

i :n Fürsten Stephano

ihm ein Engel , und besst
neu Huugarischen Gesa n!
cher Gestalt wurde sic
zu Theil , welcher hierauf in bcwridten roQi . ten
Jahr zum ersten König in Hungarn gecröner
ward , und weil er das von seinem Vatter Oez^- !
la angefangene Christenrhum mit Eyfcr forr-
gepflantzet, den herrlichen Nahmen eines Heilr - ;
gen und Apostolischen Komas erhalten hat.
Hierauf ist diese heilige Cron just 3 . Secula bey A
lauter einheimischen Königen aus feiner Fami - ^
lte verblieben ; Weil aber die Ungarn jederzeit ■
in Brauch hatten,auf die weibliche Defcendeaz'
zu refte & iren , so kan» sie nach dem Todt König
Andre * 111 . 5111. I goi . an auswärtige Printzen,
bey denen sich allerhand k'

.ita mit derselben er¬
eignet . Es fanden sich damahls 3 . Prätendenten
zu dieser H .Cron : i . ) CarolusMartellus Printz
von Neapel , Kayser Rudolphs von Hab ?purg
Schwieger - Sohn,wegen seinerMutter Maria,
eurer TochttrKönig Stephani v . undSchwcster D?
l!adislai l V . -r .^Wenceslaus aus Böhmen,we - N



N gen seiner Mutter Anna,einer Schwester König l welcher Ladislaus genennet , und rmvierdten A™ Stephani des v . und Tochter König Beije IV . Monath seines Alters auf ihrer Schooß gecrö - $
v < vr?ieppani vev v * uuu -teu/m ovumy o «- »* ■» v4
» und z .) Hertzog Otto aus Bayrn , gleichfalls
H) wegen feiner Mutter Elisabeth , die eineSchwe¬
iz ster der nur gemeldten Anna , und Tochter Kö-
8 n : g IV . war . Den ersten hatte auch
xs. Pabst Nicolaus IV . schon bey Lebzeiten König

^ oclre -e m . zum feig inHungarn gecrönet,
er konnte aber nicht durchdringen , sondern die
heilige Cron ward Wenceslao znTheil , wel¬
cher dieselbeAn . 1203 , mit sich uacher Böhmen
nahm . Doch Hertzog Otto aus Bayern han-
deite ihm solche mir kostbarenBedingnussen ab,
brachte ne wieder nacher Hungaru,und behaup¬
tete hierdurch dm Thron . Er that hierauf ei-
neReis wacher Sibenbürgen , und ließ dieCro-
ne heimlich in ein höltzernes Futteral verbergen,
welches er einem getreuen Diener bey Leib und
Leben anbesah !. Dieser wüste nicht,was darin-

& neu war ■

r>s 'nn '

iv tc

oieng das Futteral an den Sat-
i : >ad) etlichen Stunden ward er

neu . daß die Schachtel verloh¬

net wurde . Weil sich aber verschiedene Unru¬
hen inHungarn ereigneten,flöhe sie nebst dem
jungen König in die Wiennerische Neustadt,und nahm die Heil . Crone zugleich mit dahin.Dann ob sie wohl dieselbe zu Vicegrad ausge¬antwortet hakte , vertauscheke sie doch nach der
Hand das Futteral , ließ solches bey Nachts ineine alte hole Weyde verstecken , und brachte
also die Crone zuKayser Friderich dem Vierd-ten , welcher dieselbe gantzer 25. Jahr in Ver¬
wahrung gehabt , und endlich nach Erlegung60202 . Ducaten dem König Mathicr Corvino
wieder zurück gestellet hat . Nachdem tödtlichen ^Hintritt Marhiae,massete sich dessen natürlicherSohn Johannes Corvinus dieser Crone an,
müsse sie aber dem König Uladislao , einem
Enckel der obgedachten Elisabeth , ausliefern,
welcher sie seinem Sohn dem König Lndovico
hinterlassen . Dieser blieb in der Schlacht bey
Mohacz , da gerieth die H . Crone dem Türcki-

epwegen eilends zurück, hat - ! scheu Sultan Solimann in die Hände , welcher, das unschätzbare Kleinod ! dieselbe aber dem Woywoden von Srbenbür-enrlichcr Strasse wieder zuj gen Johanni von Zypps sder stch zum König in
i .zehlig viele L uche den - iHungarn aufgeworffen ) überlieferte . Nachc . r , « r ihm gereifte waren . Sol¬

cher Ge .cell bwa ^ vg ' .r Körrig Otto die Crone
x vor dießm . - ! - l 's er ..der rnSibenbür-

gen anlangett/Z 'v -rng .// ' der dasigc Woywode
LadiS^ rns ans das Königreich zu rrnu nciren,
und ihm die H. Crone rn denen Händen zu las¬
sen. Jedoch dw Woywode maste solche denen
HunMnsch ' N Standen rellirmrcn , welche die¬
selbe dem chr ' ntzen von Neapel , Carolo Rober¬
to , einem Enckel Kaysers Rcdolphi I . zueig-
netcn . Dessen Euch. ! in Maria ist unter de-$ neuHnngarischerr Königinnen die erste , welcher

o . ssen Todt überbrachte endlich der Cardinal U
Georgius , mit dem Beynahmen der Mönch , § üAn . 15 >o . diesen Schatz dem Kayser Ferdinan - ?8S
do,welcher des bey Mohacz gebliebenen KönigsSchwester Aunam zur Gemahlin , und also das
gröste Recht zu dem Königreich Hungarn hatte . WDon deme dann diese Welt - berühmte Crone
beflänbig bey dem Allerdurchleuchtigsten Ertz-
Hauß von Oesterreich verblieben , und folglich Atdurck) rechtmäßige Succeflion an Jhro Maje - (§)
stät unsere allergnädigste Königin , und Frau ^Frau , gediehen ist.^ die H . Crone auf das Haupt gesetzet worden,

N aller . . . affen die andern solche nur auf der rechr Ä ) Achdeme nun Jhro König ! . Majestät den DiS tcn Schulter getragen hatten ; wie dann auch »W 25 . In all abgrwichenen Jahrs , zu Em -
^

dc lhrTitu ! mdit Repina , fpnfcem Maria Rex lau - pfahung dieser Herl . Crone , bestimmet hatten,jjj tete. Sie brachte die Crone und das Reich ih- brachen allerhöchst Dieselbe am 19 . ejusdemrem Gemahl Sigibmundo aus Böhmen , nach- Nachmittags gegen 5. Uhr aus der Königs , jfömahligem Kavss ?, zu, mir deine sie eine eintzige ; Burg zu Wienn auf , und verfügten sich un - ?«^ Prmceßin Eli,ach erzeiget, welche sich mit ! weit denen Weiße arbcrn an die Donau , zuAlberto >1 . von Oesterreich, nachmahligen Kay - ^denr allda vor D 'cjUbe zubereiteten inwendig Wftr , vermählete , und ihm nach Sigismundiwmswglirttn und mit vielen Fahnen gezierten K
^ Absterben ta« Königreich Hlurgarn vererbte . ! Sch -ff ; welches Sie , nach nochmahls genom - *x^ Sie war schwanger , als er verstarb , undmrener Bcurla .ebung von beydcn Durchleuch - ^'

brachte bald darauf einen Printzen zur Welt,,rigjlen Ertz - Hertzoginnen , Maria Anna , und
D 2 Maria M



(§ Maria Magdalena ( disSe . Majestät bißda-
H hin begleitet hatten ) nebst Sr . König ! . Ho-
^ heit Dero Herrn Gemahl , Sr . Hochfürstl.

Durchleucht dem Printz Carl von Lothringen,
und Dero übrigen Hohen Hof - Staat , bestie¬
gen , und hierauf , unter einem frolocken-
den Vivat des in unzähliger Menge allda
verchmmleten getreuen Volckes , abstiessen;

W da Sie dann Abends gegen ro . Uhr bey
günstigen Wind , in dem schönen diesseits

N der Donau gelegenen , dem Titl . Herrn Gra-
M ftn von Abensberg und Traun gehörigen
K Schlosse zu Petronell , als Dero bestimmten
H Nachtlager glücklich anlangeken.
^ Den 2o .ten des Morgens , ruckten Jhro
U König ! . Majestät biß nacher WolffsthaO ei-
W nem dem Tirl . Herrn Baron von Walters-
N kirchen zugehörigem Schloß , allwo Allrr-
^ höchst - Dieselbe von Sr . Ertz - Bischöfflichen

Gnaden von Colocza , Titl . Herrn Gabriel
Hermann , aus denen Grafen von Patachich
de Zajesda , nebst 40 . andern Herren Ab¬
geordneten von Bischöffen , Magnaten , und
Edel -Leuthen, imNahmen derer sammentlichen
Ständen des Hungarischen Reichs bewillkom-
met wurden,und folg lich das Mittag mahl ein-
nahmen . Jmmittelst hakten sich die gesummte
Herren Bischösse und PrälatemzuPreßbmg in
dem herrlichen Pallast Sr . Hochfürstl . Gnaden

prächtigen Königl . Gezeltes gestellek , gegen
über aber die Königl . Hartfchieren Leib -Guar-
de zu Pferd , nebenst dem Palfy -chen Kürasiier-
Regiment rangiret wurde . In solcher Ver¬
fassung erwartete man Jhro Königl . Majestät,
welche dann Nachmittags gegen 5 . Uhr auf
denen Hungarischen Gräntzcn glücklich an 'an-
geten , bey deren Annäherung auf gegebenes
8lZ-nal . die Canonen zum erstenmal abgefeuert,
Jhro Königl . Majestät aber von denen Ertz - A
Bifchöffen , Bischöffen , Magnaten und Baro - D
nen des Reichs bey dem Wagen empfangen,
und in das Gezelt begleitet wurden . AUhicr
bewillkommete allerhöchst Dieselbe Se . Hoch¬
fürstl . Gnaden der Herr Primas im Nahmen
derer 4 . Grande , mit einer kurtzen , aber statt¬
lich - verfasten Rede , welcheJhro Königl . Ma¬
jestät mit Erstaunung aller Umstehenden , auf
das sinnreicheste und gnädigste beantworteten,
und hierauf denen sammentlich anwesenden
Herren Standen denKömgl . Hand -Kuß gnä¬
digst verstattetm . Worauf auch Jhro Königl.
Hoheit der Groß - Hertzog von mehrgedacht-
Jhro Fürst ! . Gnaden von Gran complimen-
rirek , und sodann der Einzug zu Preßburg in
folgender Ordnung gehalten wurde.

1 . ) Kamen 40 . mit 6. Pferden bespannte
Wögen , worinnen Prälaten , Bischösse,Rache

v - -. -r — w . . .. . . . . und Magnaten fass » . Die 2 . Ertz- Difchösse
Emerici Esterhazy deGalantha , Ertz -Bischof - waren in blau sammeten Peltzen und dcrglei-
ftn zu Gran , und des Königreichs Hungarn ' cken Mützen , die übrigen Herren Bsschöffe,
Primaus , versammlet , von wannen selbe sich Prälaten und Pröbste aber theils mit fchwar-
in 22 . thcils mit 6 . theils mit 4 . Pferden be - tzen , theils mit blauen Peltzen angethan.
spannten Kutschen ( worunter sonderlich die 2 . ) Der Königl . Odrrst - HofDuattier -Mei-
kostbare Kutsche Sr . Hochfürstl . Gnaden des ster , nebst 4 . König ! . Einfpaniem.
Herrn Primaris briüirct ) in schönsterOrdnung - 3 .) Aller vornehmen Ministern und Caval
und ihrem Rang gemäß , nach dem eine halbe
Stund weit entlegenen so genannten kleinen
Brückel ( welches die Grantzen zwischen Hun-
garn und Oesterreich scheidet ) verfüget , und
allda von dem ernannten Commissario Titl.
Herrn Carl Grafen Palfy , in das z» dem
Empfang Sr . Königlichen Majestät errichtete
Gezelt geführet wurden . Ein gleiches bco-
buchtete der Hohe Adel deS Reichs , welcher
sich zu Pferde und in der prächtigsten Gala,
unter Anführung Sr . Epcellentz Herrn Graf
Joseph Esterhazy de Galantha , Banno von
Dalmatien,Croatien , nach nur bem«eldkenOrth
begäbe , und allda von dem Herrn Commissa-

W rio zur rechten Hand des grossen und sehr
N

liers von Hungarn und Deutschen sanlnrenk-
liche Pagen und Haus - Officiers zu Pferde.

4 . ) Se . Hochfürstl . Durchleucht Printz Car!
von Lothringen , in Begleitung vieler Caval-
liers und Osscicrs.

5 . ) Die König ! . Sattel - Knechte , und Be-
reutere , nebst sehr vielen mit ungemein kost¬
baren Schabracken gezierten Königl . Haud-
Pferden.

6 . ) Zwölff Königl . Trompeter , und ein
Heer - Paucker.

7 . ) Die Herren Magnaten und Comikats-
Herren auf das kostbareste gekleidet , deren
jeder 4 , 5 , und 6. Rcit - Pferde hinter sich
chatte , welches allein fast « ne halbe Stun¬

de
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H Le dauerte , und ungemein prächtig anzuse-

hen war

^ 8. , Der Hungarische Hohe Adel , nebst dem
H Ober - Gespann , mit so prächtiger Equipage,
K als nur zu erdencken.
8 y . ) D .e König !. Herren Cammerere.
W io . ) Der Hungariscl )« Obrist -Hof - Cantzler,

Thor aber paradirten das Kürassier -Regiment H
Bernes , und das Infanterie - Regiment Ba-
reuth . Bey dem Wetteritzer -Thor befände sich »3?
der Magistrat , nebst dem Herrn Bürgermeister , U
welcher Ihro Königl . Majestät , nach einer von ^
ihme abgelegten Lateinischen , und von Aller - ^Höchst-Deroselben gnädigst beantworteten Re - HK Se . Excellentz Herr Ludwig Graf von Battyan , de , auf einem fammeten Bolstcr die Stadt-- ^ . ' Schlüssel überreiches , welche Ihro Königl . ^

Erb - Herr zu N6meth ujvär , nebst erlichen
$5 Teutschen Herren Ministern.
M ii . ) Der Herr lluclexEuri « , Se . Epcellentz
H Herr Feld - Marjchall Johann Graf Palfy ab
x ? Eidödy , Ritter des goldenen Vliesses.
« / 2 . ) Ihro Majestät unsere Allergnädigste

Königin,in einem kokkbaresten mit welffenBo-
den sehr reich mit Gold und blauen Blumen
ausgemachten Kleid , in einer mit 6 . Pferden ^bespannten völlig zuruck gelegten Chaife von ! Trompeten und Paucken tapfer hören , worzuübergrossen Werth , darinnen auch Se . Königl .

' ein unaufhörliches Jubel -Geschrey des in un - ^Hoheit Dero Herr Ehe - Gemahl zur lincken ! zähliger Menge versammleken Volckes , mit ein -
^

Hand fasse. stimmete . Als Ihro Königl . Majestät in dem
13 . ) Die vornehmste Herren Minister - , nerw ! Schloß angelanget , wurden Deroselben vonlich : Ihro Excetlentz Herr Ferdinand Leopold dem alldasigen Cornmendant .m , Titl . Herrndes H^ R . Reichs Graf von Herberstein , Kö - Christoph von Bersclmeider,Obrist -Lieutenant

Majestät nach beschehener Berührung ihm so-
fort wieder anvertrauete , worauf der Magi - «
strat sich zu beyden Seiten des Königl . Wa - U
gens stellere , und Ihro Majestät biß in das
Schloß begleitete . Sofort geschähe das an - U
derte Salve aus dem groben Geschütz,zu glei - U
cher Zeit lressen sich von dem Stadt - Thurn , ^
welcher mit vielen Fahnen geschmücket was , ^

von Starhemberg , Königl . Obrist - Stall
Meister,rc . Ihro Excel ! Herr Heinrich Jo-
sevh des H . Röm . Rstchs Graf von Daun,
König ! . Lerb - Guarde Hartschieren - Hauvt-

lerhochst - Dieftlbe von Ihro Hochfürstl . Gna - W
den dem Primate , und denen übrigen Herren
Bischöffen und Prcelaten ln ! ontifkaiibus,
ingleichen von denen Damen und Cavalliersmcmn,rc . und ( Tttl . ) Herr Caspar Fernando empfangen , und von Titl . Herrn Gabriel An

H Graf von Cordua , und Alagou , Königl . Leib-
Guarde Lrabanten - Hauprma >n , rc . nebst
vielen g . heimden Rachen , und denen Cam-
ulercrn von Dienst , welche die Königl . Chaise
umgaben.

14 . ) Der Königl . ObcvBereuter , nebst de-
nen Königl Herren Edel - Knaben . Und endlich

W i > . ) Die Königl . Harrschieren Leib-Gnarde
M mir ihren Trompeten und Paucken,denen zum' ' Schluß auch etliche hundert Kürasserer nach-

folgeten.
B ^y der Schiff - Brucken , welche mit vielen

weiß - roth - und grünen Fahnen gezieret wäre,
äs stunden zu beyden Seiten die Königs . T -abav-^ ten in schönster Gala , welche denKönigl . Wa - dem grossen Saal der Königl . Vortrag , wel-gen umgaben . Iagleichm stunde von besagter chen obbenannt Se . Excellmtz der Hungarische $Brucken biß an

^
das Welteritzer - und von dar Obrist -Hof - Cantzler ln eigener Lands - Sprachebiß zum Michaeln - Thor die gefammte Bur - i hielt , und zugleich denselben schrifftlich über - Ägerschafft unter ihren weiß - roth - und grünen ! reichte . Ihro Königl . Majestät erschienen dar - A

Fahnen in denen Waffen ; vor dem Michaeln - j beo auf dem Thron , und bekrafftigten solchenD 3 Vor - *

ton , aus denen Grafen Erdödy von Monyo-rokerek , Bischöffen von Erlau das Creutz zu ^rüssm gereichet ; folgeuds in die Schloß - Ca - U
pelle begleitet , und unter dreymaliger Loß-
brennung des groß - und kleinen Gewöhrs das
Ambrosianische Lob Gesang angestimmek , und ^solchergestalt dieser Königl . Einzug mir der
schönsten Ordnung und der fferrllchsten Pracht Hvollendet . x;

Tags darauf , nemlich den ai . ten Iunii , ^versamnsteten sich grsammte Herren Ständet
in der Königs . .̂ nri ' Qamora , und begleiteten D

0



Vortrag in Lateinischer Sprache , auf so gnä
dig und anziehende Arth , daß alle Gemüther
darüber nicht wenig erstaunet und beweget
wurden ; worauf der Herr Fürst Primas im
Nahmen derer gefammten Stande die unter-
thanigste Dancksagung adstattete , welche sich
sodann in Corpore von dem König ! . Schloß
aufdas Rath -Hauß begaben , und nach Able¬
sung erst- ernannten Vortrags , die Herren Bi-
schöffe von Neutra und Waitzen nach dem
Thurn , worinnen die Crone des Heil . Stepha¬
ni aufbehalten wird , abschickeren ; von wan¬
nen selbige in Gegenwart des Herrn Curi * Ju-
dici s , Sr . Excellentzdes Herrn Feld -Marschal-

^ len Grafen Johann Palsy , und vieler andern
Magnaten , gedachte H . Crone abholeten,und

^ solche , nebenst denen übrigen Insignien , und

f den König !. Mantel , mit größer Freud nach
denen Königlichen Zimmern überbrachten , wo¬
selbst solche biß auf den 24 . Junii verblieben.

W Den 22 . Dito hatte die Burgerschafft ob-
L4 besagter Stadt Preßburg an Jhro Königliche
» Majestät ihre gewöhnliche Verehrung ( so in^

4 . Ochsen , etlichen Wägen mit allerhand Pro¬
viant , und Wein , samt 2. Lageln Fischen be¬
stünde ) abgeleget . Den 2g . ten darauf Nach¬
mittag wurde nach Gewohnheit unter dem
Schall deren Trompetende , ein auf das Crö-
nungs -Fest zu braten bestimmterOchfe ( dessen
Hörner vergoldet , und der gautzeLeib mit ver¬
schiedenenBändern,und vielen Kräntzen sezie¬
ret wäre ) von denen Metzgern durch die Gaf¬
fen der Stadt , und um das Schloß geführet,
und von selben darauf geschlachtet.

Den 24 . Junii verfügten sich Se . Excel-
lcntz der Her - Graf Johann Palfy ( welche
am 22 .ten vieles von Jhro König !. Majestät

& zu Dero Vice - König und Palatino erhoben
M worden waren ) nebenst denen Herren Cron-
^ Hütern und dcputirten Bischöffen und Mag-
N naten , Abends gegen 6. Uhr nach dem Schloß,
N holten allda die vorbenannte Kiste mit der
M Heil. Cron und denen Insignien ab , und
H überbrachten sie nach der Sacristey der

Haupt -Kirche von St . Martin . Diese Kiste
W war mit Gold-Stuck bedecket , und ward in
K einem 6 - spamugcn König! . Leib-Wagen ge- j
V führet , worinncn die Herren Cron -Hütere und
sjj 2 . Teutsche Herren Commissarien sich befanden.
^ D er Herr Palatinus und die deputirte Herren
K Bischöffe fuhren vor der König ! . Kutsche her,
N

welche mit denen Hartfchiren und Trabanten
umgeben war , 40 . Cron -Bewahrer aber , nemr M
ltch 20 . Hungarn und so viel Teutsche, folgeken ^
nach . Die Burgcrscbaffl war dabey mit flie-
gendcn Fahnen und klingenden Spil im Ge-
wöhr , und der Magistrat begleitete von dem H
Michaeler -Thor an , die Cron bis an die Kirche
von St . Martin , allwo die Herren Cron - Hütere ^
die Kiste von dem Wagen abhubcn , solche nach M
der Sacristey überbrachten , die Sacristey so - M
dann verschlossen , und die Schlüssel in ihre A
Verwahrung nahmen . ^

Da mm endlich der folgende Sonntag,nem - M
lich der 25 . Junii , als der zur Crönung bestickte
Tag angebrochen , marschrrten beyde Kürassier - M
Regimenter Palfy und Bernes,das Bareutrsche s?
Infanterie - Regiment , und die Burgerschafft Ä
Frühe um 5 . Uhr nach ihren angewiesenen Plä - vc
tzen ; Der hohe Adel versammlet sich zu glei - ^
cherZeit in den Pallast des Herm Palatini,uud
begleitete denselben auf das Schloß , woselbst
die Fürsten und Staats - Minister zusammen»
gekommen waren ; Die Herren Bischöffe und jgL
Prcelaten aber Holken den Fürsten Primaten » iI
auf feinem Pallast , und begaben sich nebst {SS
solchen in die Haupt -Kirche von St . Martin,«
um allda Jhro Königl . Majestät zu erwarten , w

wohin auch der Herr Perfonalis mit denenStän-
den und Orden des Reichs sich begäbe , und die
zubereiteten Plätze einnahme . Man hatte all- ^

hier zur rechten Hand vor Jhro Königl .Majefi.
einen hoch erhobenen herrlich - gezierten Thron
bereitet, ingleichen vorSc . Eminentz den Herrn
Cardinal und Ertz -Bischoffen zu Wienn , den
Herrn Pädstl . ^ umiom , und den Herrn Vene - U
tianischen Bottschaffler , nicht weniger vor die H
HerrenRitter des goldenen Vliesses und übri - ,

"

ge Königl . Herren gehcimde Rache , die behöri-
ge Stellen zugerichtet , auch vor die Hungari - 8
fche und Teutsche Damen gewisse Schau - Ercker
aufgebauet , und darzu Hungarifche und Teut-
fche Commissarien gestellet.

'
So waren auch ^

schon um 5 . Uhr die Herren Cron - Hütere in
der Sacristey erschienen , hatten die Kiste eröff- H
net,und die H . Crone , nebst denen Insignien , sk
ingieiche« die 10. Hungarifche Reichs -Fahnen U
an die behörrgen Orthe gestellet, den Königl . M
Mantel aber neben den hohen Altar auf einen K
Tisch geleget . ^

Nachdem rmn solchergestalt alles in Bereit - A
schafft wäre , brachen Jhro Königl . Majestät U

Vormit-



® Vormittags gegen y . Uhr in folgender Ord - jRubin,Smaragden,und Brillanten bestehen- M
tju nung nach dem Dom St . Martin auf . jden Geschmucks zu sehen wäre , mit deme auch «
z« r .) Kamen4 . Königs . EinspannierzuPferd . dasHals - Gehäng allerhöchst-Deroselbenüber - Uvv 2 .) Giengen bis Zo. Herrschaffts - Lauffer in ein käme. Aherrlichstem Aufputz.
»8 g .) Die Laqueyen , sowohl deren Hungari-
^ schen als Teutschen Cavaliere », in grosser An-
M zahl und prächtiger Liverey.
^ 4 .) Einige ic >c>. Hungansche Edel -Leute, in
Z kostbaresten Kleidungen , und nach ihrer Art

prächtigst -gezierten Pferden , z. und 3 . reitende.
5 .) Die Königliche Cammer - Herren und

Staats -Rache , ebenfalls zu Pferd , in ihrem
rerchestenAufputz.

6 . ) Ritten die Herren Rittere des goldenen
Vliesses , welche über ihre prächtigste Gala-
Kleidungen die grosse Ordens -Ketten hangen
hatten.

7 . ) Der Hungarjsche Vice - Palatinus , an
statt des Herrn Palatini , so Alters und Ge¬
brechlichkeit halber zu Pferd nicht erscheinen
konte.

8 . ) Der HungarjscheReichs -Herold mit sei¬
nem langen Rock , auf der Brust das Hungari-
sche Wappen,in der rechten Hand den weissen
Stabe habend.

9. ) Der Hungarjsche Reichs -Marschall mit
entdecktem Haupt das blvsseSchwerdt tragend.

10..) Ihre König !. Majestät , in einer kostba¬
resten grün - sammeten mit Gold gestickten und
dergleichen Frantzen verbrammten völlig Zu-
ruckgelegten,und von 6 . auserlesenen Pferden
gezogenenChaise,so zu beyden Seiten mit Dero
König !. Hartschierer - und TrabantemGuarde
umgaben wäre . Das Kleid Ihrer Majestät
wäre auf Hungarjsche Art von Silber -Stuck,
mit Gold gcsticket , und sehr reich mit Rubin,

^ Smaragden und Brillanten besetzet ; die Er-
Vx mel aber waren von einem Stuck feinestenSpi-^ tzes , und an statt deren nach Hungarischer

Tracht sonst gewöhnlichen Bändern mit unge¬
mein kostbaren Schnüren von lauter Brillan¬
ten in der Mitte zusammen gebunden . Das

_ Haupt Ihrer Majestät wäre schon zu bevorstc-
H hender Aussetzung der Crone gerichtet, und mit-

hin ausser der uerlichsten Haar - Krause mit
Ä nicht dem mindesten Geschmuck oder Aufputz
U versehen. Das Brust - Stuck von Ihrer Maje-

stat bestünde in dem Grund aus puren Perlen,
« darüber eine ungemein schöne Eintheilung von
v* zierlichst im Gold gefasten , und ebenfalls aus
K

n .) Begleiteten dieChaist Ihrer Königi.
Majestät die vornehmsten Herren Ministere , ^als Titl . Herr Ferdinand Leopold des H. R . R . AGraf von Herberstein , König !. Obrist - Hof - jjg
Meisterte . Dtl . Herr Frantz Anton des H . R . MReichs Grafvon Starhemberg,Königl .Obrist - U
Stall -Meister , rc. Titl . Herr Heinrich Joseph W
des H . R . R . Grafvon Daun , König !. Leib- UGuarde Hartschieren - Hauptmann , rc. Titl.
Herr Caspar Ferdinand Grafvon Cordua , und »
Alagon , König !. Leib - Gnarde Trabanten - Fe
Hauptmann,rc . und endlichen A

12 .) Beschlossen den Zug zwey Granadier - ,«
und noch andere Infanterie -Compagnien von »
dem König ! . Bareutischen Regiment.

Der Magistrat empfieng und begleiteteJhro
Majestät durch die paradirende Burgerschafft,
welche von demMichaeler - Thor durch die Mi-
chaeler- und Weteritzer -Gaß,biß an die Kirche
rangiret war , allwo man zu nechst dem Weteri-
tzer -Thor eine mit roch, grün und weissen Tuch
belegte Treppe bereitet hatte , über welche der
Eingang indie Kirche geschähe. Jhro Königl . A
Majestät wurden allhier von denen Herren Bi - H
schössen und Prcrlatcn in Piuviali und unter v?
derJnful empfangen , und Deroftlbenvon dem
Herrn Primate das »Weyhwasser gereichet , so - H
dann von dem Herrn Ertz-Bischoffen von Co - ^
locza und dem Herm Bischoffen zu Erlau in die ^Mitten genomen,nnd in Begleitung Sr . Emi - M
nentz des Herrn Cardinalcn und Ertz-Bischossen v:von Wienn , ingleichendes Herrn Päbstl . Nuntii ^Paolucci , und desHermVenetianischen Bott - ^
schaffters Capdlo,uad > Der Kapitel ? <3 acriftei>
geführct . Von wannen Selbe nach einiger Ver - ^
weilung in fo 'gender Ordnung zuruck kehr. ten.

1 . ) Die Infulirte Geistlichkeit, welcher das -
Creutz vorgetragen wurde.

2. ) Die 10 . Reichs -Panier ( welchedieKö-
nigl . Cammer vorlauffig verfertigen lassen)
paar - weise von 10. Hungarischen vorhin dar - ^
zu benannten Herren Grafen getragen , nemlich M
dieFahne von Bulgarien , Cumanien,Servien , H
Lodomerien , Gallicien , Rama , Dalmatien , ^
Sclavonien,Croatien , und Hungarn . - 8

3 . ) Der Hungarjsche Herold in seiner Cere-
monien - Kkidung . (jj

4 .) DieA



r<gk '*2<

4 . ) Die EroN - Hütere , benanntlich : Der und allda zu der Salbung bereitet, sodann aber
König ! . Cammer- Meister nüt dem Creutz.

5 .) Der Ober - Schenck mit dem Schwerdt
des Heil . Stephani.

6 . ) Der Quartier -Meister mit dem Pacem.
7 . ) Der Bannus Croatioe mit dem Reichs-

Apfel.
8 . ) Der Hof-Richter mit demScepter.
y . ) Der Palatinus mit der Crone , und

wieder an die Evangclien -Seite vor den Herrn
Primatem gebracht wurde,welcher Dieselbe un¬
ter den gewöhnlichenGebcttcrn aufder rechten A
Schulter, und sodann auf der Brust salbete . ®
Worauf Jhro Majestät wiederum hinter den M
Altar geführet , allda Derofelben das H . Oehl ^
adgetrocknet,fodanaber nach Dero Bett-Stuhl ^
gebracht , und allda mit Veyhülffe des Herrn ®

10. ) Der Marschall mit dem blossen Obrjst-Hof-Meisters nüt demMantel des Heil . M
Schwerdt . j Stephani angethan wurde . Rach diesen stinr- ^

n .) Ihre König ! . Majestät zwischen denen mete der Herr Bischoff von Erlau ( an statt des ^
zweyen schon oben benannten Bischöffen, in

, HerrnPrimatis,welcherAlters- halber solches M
Gefolg Dero Ohrist - Hof- Meisters , und des nicht halten konnte ) unter herrlichster MusicH

das Hoch - Amt an , und fuhr darinnen biß
zu der Epistel fort , da dann Jhro Majestät Vj
in Begleitung derer Dischöffe und Prcelaten H
zum Altar giengen , auf dre obere Staffel M
rüder knyeten , und in Gegenwart des Herrn$£.
Primatis von dem Herrn Pontifkantcn das @
Schwerdt des Heil . Stephani empftengen,M

ingleichen der Herr Palatinus und 5 . Fahnen , chnd ms Sie damit umgürtet wurden , sich A'
gegen das Volck kehreten , das Schwer dt aus- A
zogen , und damit g . Creutz-Streiche führeten, ®
zum Zeichen , daß Sie den Glauben und Ehre $
GOrtes auf das strengefte verkhatiKen wolle . «
Da solches geschehen , und Jhro Majestät das I
Schwerdt wieder von sich gegeben, wurde aller- M
höchst - Derofelben unter Ablesung derer gc-
wohnlichen Gebettenr von dem Herrn Primäre , 8?
in Alflflenz des Herrn Palaüni , Herm Ertz- Bi - ®
schoffs v . Colocza,undHcrrn 1 ucl ;cl? 6uriX,die D
H. Crone auf das Haupt gcfttzek, derScepter

Gviriac Magiftri.
12 . ) Se . Hochsürstl. Eminentz der Her ? Car¬

dinal und Er-tz - Bischoff zu Wienn , nebst dem
Päbstl . Herrn Nunüo, und dem Venettanischen
Herrn Bottschaffter.

Solchergestalt verfügte man sich nach dem
hohen Altar , allwo sich die Jnsignien -Trager,
ingleichen der Herr Palatinus und 5 . Fahnen,
ad Gornuf .vaugdii .uni) derHerr Marschall

^
mik

denen übrigen 5 . Fahnen auf die Epistel - Seite
stelleten,Jhro Majestät aber in der Mitten auf
die unterste Stuffen des Altars mder knyeten,
an welche der Fürst Primas eine Ermahnung,
löblich zu regieren, hielte, sodann die Insignien
auf den Altar stellete , und JhroMajesiät das
Creutz zu küssen reichere . Hieraufwurde von
Jhro Majestät der gewöhnliche Eyd de fcr-
vanda Jufutia L' Pace , mii ArlNgnng Zweyer
Finger aus das von dem Herrn Primate osten
gehaltene Evangelium abgeleget, . hernach von jin die rechte , und der Reichs -Äpfel in die lincke M
dem Herrn Primate stehend «nGebett über die Hand gegeben, sodann aber Dieselbe von denen M

Herren Bi 'chöffm nach
und
zu Be
lat ünPiuviaiiund der Insul , nüt einem gros-

knycndeKönigin gesprochen , und sodann von
ihm die Litauen

'
aller Heiligen angefangen,

wobey sieb derselbe nebst dem gantzcn€lero
und allen Magnmm ans die Knye uider ließ,
bei) dem Versicul aber : kiromnibu ^ PideNbvs
defuaäis Are . wieder aufstunde, den Bischoff-
Stab ergriff, und einen gewissen Versicu! drey-
mal mir cbm so offt gemachten Creutzen über
Jhro König ! . Majestät bettete, nachgebende
aber wied - r biß zu Ende der Lttaney nider-
knotte: Hwrnachsi stimmcte der Chor dre ge¬
wöhnliche Gesänge an-wo immittelstJhroMa-

fen Creutz zu der rechten Hand gcstcllct , der Herr H
Palatinus aber ein freudiges VivatRegina ! chc

md kleinen Geschützes,mi frölichemJnbelwte - H
dcrholet, und sodann das T « üeum angestrmet «
wurde. Hierauf führe der Bischoff von Erlau M
in dem Hoch -Amt fort , da dann bey dcm Evan-

jestät vom denen beyden aiüstircnden Herren gelio , ingdichm bey der Ltev .- rron und Com- I
Bischössen von Colocza und Erlau , in Beglei- i munio«,die H . CronJhro Majestät nebst Scep - ?§
tungcherKönig !. FrauObnft- Hofmeistenn und Per und Reichs -Apfel jedesmal abgcuommen, 8
einigerCamer-FrauenhinterdcnAltar geführet, !und denen Jnsignien -Trägern zugesiellcr wur- Ä

drn ; A



M den ; Das Evangelium ward Ihro Majestät4 " durch die Bischöffe zum Küssen überbracht , bey
dem Oüsl -corio aber giengrn Dieselbe zu dem
Altar , und opferten knyend einiges Gold in ein

als der König !. Obrist - Hof - Meister , der Kö - D
nigl . Obrist -Stall -Meister , und die 2 . Kömgl . M
Guardes - Haupt -Leute. ^lZ . ) Folgten 30 . Herren Bischöffe,und Pra - Ädarzu bereitetes silbernes Becken, und küssete» ! laten , nach ihrem Rang ; alle in Pondficalibus.zugleich das von dem Herrn PomiLcanecn dar-

N gereichte Creutz ; bey dcr Communion kehrtenM Ihro Majestät abermahls zu dem Altar , mW
A rmpfiengen das Allerheüigste Sacramcnt mit

dcr gröstenAuftrbüulichkeit , wornächstDiesekbe
zu Dero Thron zuruckgeführet , und Ihro allda

» von dem Herrn Palatino und aüiüirendenHer-
^ ren Ertz - Pischöffen die Crone neuer DingenN aufgesetztt wurde . Endlich nach vollbrachtem

Hoch-Amt wurde das gegen das Collegium 8. J.
A gelegene untere Kirchen-Thor geöffnet,wodurch
^ sich Ihro Majestät zu Fuß über die mit roth,
8 weiß und grünen Tuch belegte Gassen nachder Kirche derer PP . Franciscancrn in folgen¬der Ordnung verfügten.

ä
d 1 .) Kamen die Lauster und Laqueyen deren
jsCavaliers in grosser Anzahl.
« 2 .) Die Könrgl . Lauffer nebst denen Liverey-

^ Bedienten , und dann dre Edel -Knaben.
^ ? .) Der Hungarische Adel in prächtigstemU Aufputz.
w 4 .) Die Königliche Cammer - Herren und
N Minrstere.

5. ) Die Herren Rittere des goldenen
A Mresscs.
M 6.) Der Hungarische Reichs -Herold.
K 7 . ) Die 10 . Cavalier mit denen Reichs-
« l Fahnen.

8 .) Ein Dischoff , vor Ihrer Majestät ein
8 hohes Creutz zum Zeichen des Apostolischen“

Reichs tragend.
g.) Der Reichs -Marschall mit dem blossen

Schwerdt.
10.) Ihre König !. Majestät , in Mitte derer

14 ) Die Kömgl . Hof - Damen in prächtig - m
ster Galla . «

15*) Se . Excell. der Hungarische Herr Cam - A
mer- Prcrsident auf einem herrlich aeschmuck- ^ten Pferde , welcher die auf diese Cronung ge-
schlagenegold - und silberne Gedächknuß -Mün-
tzen unter das verscmrmlete Volck in grosser
Menge auswarff . Auf derselben zeiget sich ^die Heil . Crone , und diese Worte -. Maria™
Theresia in Reg . HüRgan

'
se coronata

Pofon . 25 . Jun . 1741 . und auf dem Revers
ein gecrönter Löwe , welcher sich auf das
Oesterreicherische Wappen steuert , und das
doppelte Hungarische Creutz in die Höhe halt,mit der uberschrifft : Juftida Sc Clemenda.

Den Zug bedeckte eine Compagnie Infante¬rie. Als Ihro Majestät unter frölichen Zuruffdes getreuen Volcks bey denen Framiscanern
'

angelanget , bestiegen sie den in der Kirche sd
Gornu Evangelii bereiteten Thron , umgürte - U
ten sich mit dem Schwerdt des H . Stephani,und schlugen damit 4L. Edel - Lenthe zu goide - W
nen Rittern . Sodann setzten sich allerhöchst-
Dieselbe mit umgürteten Schwerdt und derCrone auf demHaupt in Dero prächtige Leib-
Chaise , die sammtliche Deutsche und Hunga « -
sche Cavaliers aber , ingleichen die Herren Bi¬
schöffe und Prcelaten in der Insul und Plutzial,
stiegen Zu Pferde , und begaben sich in voriger jjschönenOrdnung vor das Michaeler -Thor , zuder allda ohnweit der Kirche derer ff. Miferi-
cordhe errichteten hohen , und mit grün , roth,und weisscn Tuch belegten Bühne z welcheDie¬
selbe samt dem Herrn Primaten und Palatinozwey vornehmsten alMirenden Dischöffen da - ( die sich in Trag - Sessel» dahin dringen laßß her trettend , mit der Crone auf dem Haupt,

8 den Scepter in der rechten , und den Reichs
sen ) ingleichcn dem Herrn Ertz- Dischoffeu von ^Colocza, Dero Herrn Obrist - Hof -Meisier , undApfel in der lincken Hand haltend , mit dem dem Herrn JudidCuriae bestiegen, auf den inbraunen Gold - gewürckten uralten Königlichen ! der Mitte noch mehr erhobenen , und mit Gold - ßMantel des Heil . Srepham , auf welchen ver- ^Stuck bedecktenOrth tratten , und mit aufge - ^

schüdene Heilige eingewürckct zu sehen wa¬
ren , angcchan.

1 i . j Ihre Epcell. die Kömgl . Fmu Obrist-
Hofmestenn , so die Schleppe des König !.
Kleides nachtruge.

12.) Ihrer Majestät vornehmste Mimstre , erfolgere

hobenen Fingern den von dem Primate vor - iS
gelesenen EyV r die Freyheiten des Reichs zu
schützen , ablegeten . Worauf ein aöenrrahlr-
ges Virar von dem Volck , und das andere
Salve aus dem groben und kleinen Gewöhr %

G Von



D Von dar gienge sodann der 'krain zu Pferde nigi -che Tafel gezogen wurden Wehrenden K
M um die Stadt gegen die Donau , zu dem bey Speisen ward Ihre König ! . Majestät die
ss dem Fischer -Thürlein gelegenen und mir TuchiCrone abgenoinmen , und solche z» Dero lin-
W bedeckten so genaranten Königsberg,und wm - cken Hand in eine goldene Schaale so lang«
G de in demZug die vorige Ordnung beobachtet . gelegct , biß Selbe abgespeisek hatte , da dann
bk ausser daß die Herren Prceiaten zurück blieben , ^Ihnen solche

^
wieder aufgesetzet worden . Bey

M und nur die zwey allrllirende BischLffc , und oem ersten Trunck der Königin erfolgte das
der Prcelat mit dem Crcutz Jhro Majestät zu vierdte Sa ' ve . In der ganyen Stadt aber,
dem Königs - Berg begleiteten . Als Eckbe ^continuttke biß in die Nacht ein unausge-

^ bey demselben ankamen , bestiegen Sie de
ro Leib - Roß , welches von schwacher Farbe,
und auf Ungarische Arth mit so vielen grossen
Perlen und kostbarcsten Edelsteinen geZicret
war , daß dessen Ausrüstung billich unschätzbar
zu nennen . Der gantze Zug hielte allhier an,
und Jhro Majestät ritten allein in vollen Lauff
auf den Berg , zuckten allda das umhabende
Schwerdt des H . Stephans , womit Sie vier
CreuH - Streiche gegen die 4 . Himmels - Gegen¬
den führeten , anzuzeigen , daß Sie wlches Kö-

K nigreich von allen Theilm wider die Feinde
' beschützen wolle . Da dann ein abermahliges

Freuden - Geschrey , und das dritte Salve aus
dem groben Geschütz , nicht weniger ein uuge

letztes Jubel - Geschrey , bey dem crfreueten
Volck , welchem man roth - und weissen Wein ^
springen ließ , auch den ohnweit des Schloß M
fts nach alter Gewohnheit gebrattenen und

""

mit vierem Geflügel gespickten gantzen Och¬
sen < nachdem zuvor em Stuck davon auf die
König !. Tafel gesetzet worden ) Preyß gab . ^
Zu gleicher Zeit wurden 15 . grosse Tafeln,
theils im Schloß , theils in der Stabt , auf
Königliche Kosten vor die Herren Magnaten A
und Stände auf das herrlichste («rvlret.

Endlich nach aufgehobener Kömgl . Tafel
wurde die Heil . Cron , und übrige Insignien , r
zur Verwahrung wieder in vorbenannte Kiste ^
geleget , dieselbe versiegelt , und von denen

"

mein schönes Lauss - Feuer von denen ohnweit Herren Cron - Hrrtern nach dem behörigen «
~ (S'nmrnrtnhrt iVf > JSßrm fäet Tbnrn 1lnh frtfnlirh hirfV k»r>be »8des Berges unter Commando des Herrn Ge¬

nerals Grasen Kohary paradirenden z . Re-
M gimentern erfolgete . Worauf Jhro Majestät

sich wieder in Dero Lew - Chaise fttzeten , und
mit Dero Hohen Gefolge bey dem Donau-
Thor vorbey nach dem Schloß zurück kehre-
ten , aüwo Denenselben die Insignien - Träger

chis in die Cammer , die Pannier -Herren aber
biß in den Saal folgeren , von wannen diese

M die Fahnen mit sich fortnahmen , da hingegen
^ die Kleinodien in der Cammer verblieben.
** S *.t A«r «*4 (4/14« f\X

Thurn überbrachk . Und folglich diese hohe
Feyerlichkeit mit grösten Frolocken und un¬
erhörter Pracht glücklich geendiget . Die
Freude und das Erstaune « wäre bey allen
denen , so solche mit anzusehen das Glück ge - &
habt , gleich groß , allermassen wohl niemahls A
in der Welt so viele Magaificem auf ein -

* *~

mahl , als wie hier , erblicket worden ; Dann
man sähe da mehr als 216 . derer prächtigsten
Staats - Kutschen ; Es zeigeten sich über 800.
Edel - Leuche , davon die meisten 30 . und mehr

Mrtlerweile wurden die Speisen von Gräf - Bedienten in ihrem Gefolge hatten , deren
lichen Persohnen auf die König ! . Tafel getra - prächtige Equipagen , und die kostbare Aus - § 2
gen , welche wie ein T formiret , und an der rüftungen ihrer Herren das Auge dergestalt

~

Ober - Stelle mit einem Baldachin versehenrciiverckrten , daß niemand wüste , wo er am
§ war , unter welchen sich Jhro Majestät mit ' ersten Hinschauen feite ; bann es fiele nichts,

der Cron und dem Mantel des Heil . Ste ^ als Gold,Silber , Perlen und Edelsteine in
phanl , in Gesellschafft Jhro Königl . Hoheit
Dero Herrn Gemahls und derer Durchleuch-
tigsten Ertz - Hertzoginneu Maria Anna , und

^ Maria Magdalena niederlicssen , und sodann
K von dem Herrn Palatino das Hand - Wasser,

von dem Herrn Primate aber das Hand -Tuch
empfiengen , welche beyde zugleich nebst dem
Herrn Ertz - Bischoff von Csloeza an die Ko¬

das Gesichte , derer ! erstaunende Menge alle
Kostbarkeit so weit überstieg , daß solche kaum
zu erdencken , geschweige auszusprechen ; und
besser nicht beschrieben werden kan , als wann ^
man versichert , daß alles mit der Mürbe ei -

"

nes so grossen Tages , und einer so vor¬
trefflichen Königin , vollkommen

eingctroffen.

Mit Confem Hoher Vbrigkcit. Des
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